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In pachgegiangteii GaKsachen wird
die Schuldcnliquidarichii, zS) dcr bezeich-
nercu Zeit vvrgenommol)ErK «tl. ,in ;V

Man fordert jHch.MMÜAer, : liistcr
Verweisung aus die^ Ur schrpgUschcu
Merkur erscheinende wmtsse -Bekannt-
inaäning hiemit auf , ihre Ansprüche
gehörig anziunelden. - , j, Hj -ulh

1) Christian Alt,  S .chyhmachUM
Zavelstein , Mich'

Samstag den 18. Oktober d. I.
Vormittags 8 Uhr

zu Zaoclstein
2) Johann Jakob Dö .ttling,

Hirschwirth in Ottenbronu,
Freitag den 24 . Oktober d. I.

Vormittags 9 Uhr
zu Ottcnbronn.

0) Alcrandcr Maier,  Zimmer¬
mann in Altkcugstätt,

Montag den 27 . Oktober d. I.
Vormittags 9 Uhr

zu Althengstätt.
L) Ullrich Kalmbgch,  vormaliger

Hirschwirth in Cmbcrg,z
Freitag den 31 . Oktober d. I.

Vormittags 9 Uhr
zu Cmbcrg.

5) -h Ludwig Ferb er,  grwcsencr
Papicrsabrikant in Hirsau,

Dienstag den 4. November d. I.
Vormittags 9 Uhr

zu Hirsau.
K) Michael Wohlgemut !) , We¬

ber in Monakam,
Freitag den 7 . November d. I.

Vormittags 9 Uhr
zu Monakam.

äium2,
Den 18. Sept. ->i.

. -Oberamtsgericht,
ch r/j : EbF,p .sp.^ Mr/

m chn'ia e
O t te y,,ch r,o .,m n^ .. .. .

(Wir .tlMgM .g,«dj-tztühsri Srerkaüf) .
Aus hes Murtmqff ^ dsS HnschwüthS

Jakob Dottling dahigr ^ kommt vessen
AsiMPHt^Wi-.-sH »nN

. . . . . . .. t>>,lch5dw§ tanncne , 8 Klf . tannene
ntzWWvS . 9 W «7'-,at«si t' -rtt Wnde , .12 Klf . bucheneMeisprü-

i,MgeMl . MhöWUler m .offentk« ^

NN- ' m'

dto . Prügel ch 8 ^ 4 ^ tannene
Scheiter , 1U/̂ Klf : dto. Prügel,

tim.l/ff -,' Als . -dto . Reisprügel;
2 ) Lchenwaldebene

^.39 :^ Alf . buchene Prügel , 1 ^
Als-. : tannene Prügel , 88 '/^ Klf.

7, n.buchene Reisprügel,
i 3).iLeheiiwakdhakdo: -)
iekr'n.'tl ^ riKlf. buchene Prügel , 37 Klf.

auch
chYlk-HMM - , Dasselbe besteht in : -

MÜstpckigten Hause sammt
. - Ilud - Stallung und 2^

Mrg . Hofraum;
Einer neu erbauten zwcibaruigtcii

Scheuer;
Einem Wasch- und Backhaus und

2 doppelten SchwcinstäUen;
17h 'g Mrg . 22,1 Rth . Ackern:
2 I „ Mrg . 41 Rth . Wiesen und

Gärten , und
ungefähr 5 ' /2  Mrg . Waldung»

Der Gestimmt - Anschlag beträgt
6140 fl.

Auswärtige , hierorts nicht bekannte
Kaufsliebhaber haben sich mit gemcin-
deräthlick beglaubigten Vcrmöqenszeug-
uissen zu versehen.

Calw , 20 . Sept . 1851.
K . Gerichtsnotariat.

Ritter,  Ass.

Forstamt Neuenbürg.
Revier Calmbach.
(Holz -Verkauf) .

Am
Montag den 29 . September

werden verkauft aus den Staalswal-
dungen:

1) Große Enzhalde:
1 'H Klf . eichene Spalter , 45
Klf , dtp. Scheiter , 175 ' ,̂ Klf.

^Mgrl '̂ 30 ^ Als. dto. tanncne.
j Fernem an)

^Dienstag den 30 . September
4) Würzbachhalde:

5 >/^ eichene Scheiter , 16Klf.
dto . Prügel , 18 '/^ Klf . buchene
Prügel , 39 ^ Klf . tannene Prü¬
gel, 3 ^ Klf . dto . Rinde , 50^
Klf . buchene und 87 ' ^ Klf . tan¬
nene Reisprügel.

5) Stockwinkel:
24 -̂ Alf . dto. Prügel , 23
Klf . dto. Reisprügel , 58 ^ Klf.
dto. Rinde.

Endlich am
Mittwoch den 1. Oktober

Lang - und Klozholz  auS obigen
Schlägen:

1) 3 Stück Langholz;
3) 1 dto . und 2 tannene Klöze;
4) 40 Stück Langholz , 140 Kloze,

5 Eicken;
5) 305 Stuck Langholz und 58Klöze.
Zusammenkunft je Morgens 9 Uhr

beim RathhauS in Calmbach.
Den 21 . Sept . 1851.

Ä . Forstamt.
L a n g.

Ottcnbronn.
(Fahrnißversteigcrung ) .

Aus der Gantmasse dcö Hirchwirths
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Jakob Döttling von hier wird am näch¬
sten

Freitag den 26 . d . M.
Morgens 9 Ubr

in deffen Hause eine Fahrnißanktion
gegen gleich baare Bezahlung abgc-
!)alten werden , wobei vorkommt:

etwas MannSkleider , etwas
Leinwand , Küchcngeschirr durch
alle Rubriken , Schrcinwerk,
Faß - und Bandgcschirr , allge¬
meiner Hausrath , Feld - und
Handgcschirr , Fuhr - und Reit¬
geschirr , 1 Mosttrotte , Brannt¬
weinbrennerei - Geräthschaften,
ungesähr 30 Zentner Heu und
1 Pferd.

Calw , 23 . Scpt . 1851.
K . Gerichtsnotariat.

Ass. Ritter.
Calw.

Am
Samstag den 4 . Oktober d. I.

Nachmittags 2 Uhr
wird die Herstellung cincS neuen Ober-
amts -Grenzstockeö an der Grenze von
Simmersfeld und die 2 . neuer Tafeln
an den Grenzstöcken von Calmbach , in
der Wohnung des Unterzeichneten
im Abstreich verakkordirt werden.

Den 22 . Sept . 1851.
Oberamtspflege.

Buttersack.
Calw.

(Tie Gcschwornenliste betreffend ) .
Das Verzeichniß derjenigen Einwoh¬

ner , welche zum Chrenamte eincS Gc-
fchwornen berechtigt und verpflichtet
sind , ist dem Gcscz vom 14 . August
1849 gemäß entworfen und von Don¬
nerstag den 25 . d . M . an 8 Tage
lang auf dem Rathhause zu Jeder¬
manns Einsicht aufgelegt.

Jeder in der Gemeinde wohnende
Staatsbürger ist berechtigt , gegen das
anfgelgte Verzcickniß binnen weiterer
3 Tage schriftlich oder zu Protokoll
Einsprache zu machen , wegen Ueber-
gehung zuläßiger oder Eintragung un-
zuläßiger Personen.

Den 22 . Scpt . 1851.
Stadtschuldheiß

Schuld t.
W ü r z b a ch.

Eine Straße von Oberichenbacher
Markung bis zur Würzbachcr Kucke,
(welche früher Jakob Krrbach von Ober¬

reichenbach 6 Jahre lang unterhalten
hat ) ist zu unterhalten , wobei bemerkt
wird , daß die Steine angeführt wer¬
den und findet die Akkords -Verhand¬
lung am

Montag den 29 . d . M.
Morgens 8 Uhr

auf hiesigem Nathhaus statt , wozu
man die Akkordsliebhaber einladct.

Die Herren Ortsvorsteher werden
gebeten , dieses ihren Gemeindeangehö¬
rigen rechtzeitig bekannt machen zu las
sen.

Den 23 . Sept . 1851.
Scknldheiß Lutz.

Hirsau.
(Papiermühle und Gütcr -Verkauf.

In Folge K . oberamtsgericktlicken
Auftrags wird aus der Gantmasse des
weiland Ludwig Fcrber , gewesenen Pa
piererS dahier , die Liegenschaft , beste¬
hend in:

Einer zweistockigten Behausung mit
dreistockigtem Anbau , und einge¬
richteter Papiermühle nebst Srall-
gcbände neben dem Hause;

sowie in:
3 Mrg . 2 ' /z Vrt . 8 Rth . ungefähr

Garten , Baufeld und Wiesen

ihre Erbansprüche dahier geltend zu
machen , indem sonst dem Verlangen
Großb . Staatskasse stattgegeben würde.

Karlsruhe , 6 . Sept . 1851.
Großh . Bad . Stadtamt.

gez. Reinhard.
Zur Urkunde:

Calw , 13 . Scpt . 1851.
K . Oberamtsgericht.

Römer,  G .Akt.
M a r t i n s m o o ö.

(Fahrniß - und Liegenschafts -Verkauf ) .
Aus der Gantmasse des alt Jo¬

hann Georg Schaible , Bauers dahier,
wird am

Donnerstag den 2 . Okt . d . I.
eine Fahrnißversteigernng

von Morgens 8 Uhr an
gegen baare Bezahlung vorgenommen,
worunter vorkommt:

ein Pferd , eine Kuh , 2 Stier,
ein Rindle und etwas gutein-
gebracktes Ochmd , auch sonsti¬
ge Fahrm 'ß.

Ferner:
an selbigem Tage

von Mittags 1 Uhr an
wird die zur Masse gehörige Liegenschaft
verkauft;

am
Freitag den 24 . Oktober d . I.

Vormittags 9 Uhr
auf hiesigem Rathhause zum Verkauf
gebracht werden , wozu die Liebhaber,
auswärtige mit Vermögens - und Prä¬
dikats -Zeugnissen versehen , hiemit cin-
geladess werden.

Den 22 . Sept . 1851.
Scknldheiß Kcppler.

Bekanntmachung.
Der Großh . Markgräflich Badische

Oberrcvisor Friedrich Hock, Sohn des
gewesenen Zeugsckmiedö David Hock
aus Memmingen , Königreich Baiern,
und der Rosina , geb . Winkler ans
Calw , Königreich Wirtemberg , ist am
24 . Juli d . I . dahier mit Hinterlas¬
sung eines Vermögens von 1339 fl.
gestorben , ohne daß Erben desselben
bekannt wären.

Die Großh . Staatskasse hat um
Einsczung in Besiz und Gewähr die¬
ses ledigen Erbes nachgesucht.

Es werden daher etwaige Erbbe¬
rechtigte aufgcfordcrt , binnen

drei Monaten

Gebäude:
Die Hälfte an einer zweistockigten

Behausung;
Die Hälfte an einer Sckcuer;

Acker und Mähcseld:
Die Hälfte an 2 Mrg . 1 Vrkl.

im Bürken;
Die Hälfte an 1 Mrg . 2 ^ Pol¬

der Merkelaker;
Tie Hälfte an 18 Mrg . der Ma¬

dig ;
Die Hälfte an 1 Mrg . Merkelaker:
Die Hälfte an 1 Vrtl . 9 Rth . Banm-

garten;
Auf der Markung Wenden:

'/ . an 3 Mrg 1 V " l. 10 Rth.
die Lockerwicse;

Auswärtige , hier unbekannte KausS-
liebhaber werden mit dem Bemerken
Ungeladen , daß sie fick auf oben be¬
merkte Zeit mit VermögensZengnissen
versehen , auf hiesigem Rathhauö cinzu-
sindeii haben.

Den 10 . Sept . 1851.
Gemeindcrath.
AuS Auftrag:

dessen Vorsteher:
Schuldheiß Stege r.



Außeramlliche Gegenstände.
Calw.

(Auktion ) .
Der Unterzeichnete wird nächsten

M ontagd e n 29 . dieses M onats
eine Auktion gegen baare Bezahlung
abhalten , in welcher hauptsächlich fol¬
gende Gegenstände Vorkommen als:

Neues Tischzeug an Taseltü-
chcrn nnd Servietten , verschie¬
dene Betten , eine ziemliche An
zahl ncue Bettschläuche und so»
stigeS LeinenGeräthe ; vcrschie-
deneS Schreinwerk , worunter 1
Kommode , mehrere Mehltrn
eben , Bettladen , 1 noch neue
Wiege , Kisten nnd Kästen,
Kunkeln und Spinnräder , Spul-
Troge , Häspel , allerlei Geräth-
schasten , Stangen nnd Stän¬
der zum Trocknen auch siirPro-
fessionisten tauglich ; verschiede¬
nes Porzellan - , Kupfer - nnd
Cisengeschirr , worunter 1 gro¬
ßer Wasserbehälter , messingene
und eiserne Mörser und Wa¬
gen , Bügeleisen , Bngelhafen,
große eiserne Pfannen n . s. w .;
Sntker - Krüge , viele Frucht
und Strohsäcke ; sonstige Ge-
räthschastcn , 2 Sättel , Fellei¬
sen und anderes Lcderwcrk ; »a-
mcmlich kommt auch eine An¬
zahl Lampen vor , vorzüglich zu
Web - und Arbeltsstühlen ge
eignet . Wenn cs gewünscht
wird , so können auch noch ver¬
schiedene Bandwaaren mit in
Verkauf gebracht werden.

Die nächst gelegenen  wohllöb
licken Sckulpheißämter werden um die
Freundschaft geberen , cs in ihren Ge
memdcn gegen die Gebühr bekannt zu
machen.

Immanuel Heermann

Cal w.

^ Me unsre Freunde nnd Be-
kannte laden wir ans nächsten

^ Donnerstag Nachmittag zu ci-
^ nein Glas Wein bei Mezger
^ Cssig höflich ein.
sX" Wilhelm Springer.
sXs Louise Wagner.

Calw.

Für Auswanderer nach Amerika.
Die 16

regelmäßigen Postfchiffe
zwischen Havre L5 I ?ew-Bork

vertreten durch die SpezialAgentur der Herren ^

Chrystie Heinrich L5 Comp.
in Mainz nnd Havre

für Württemberg durch die

General Agentur
von Iohs . Rominger in Stuttgart

welche den regelmäßigen Dienst zwischen Havre und NewAork versehen und

deren Vorzüge hinlänglich bekannt sind , segeln monatlich viermal , so daß

jede Woche ein? Abfahrt von Havre stattftndet und zwar:
am 3 . Okt . Postschiff Admiral,  Kapitän Carstoff , von 1000 Tonnen

„ 10 . Okt . „ Sam . M . For, „ Ainsworth , „ 1500 „
„ 18 . Okt . „ St . Denis, „ Follansbec , „ 1000 „

„ 26 . Okt . „ Splendid, „ J .Higgens , ,, 800 „

nach New -Orleans wird auf guten , gekupferten amerikanischen Dreimastern
erpcdirt.

Die Anmeldungen in Mainz 85 Mannheim müssen 9 ä 10 Tage
vor der Abfahrt der Schiffe in Havre erfolgen.

Zu Akkords -Abschlüssen empfiehlt sich und giebt auf Anfragen auf ' s Be¬
reitwilligste nähere Auskunft

Der Bezirks -Agent:
Heinr . Hutten.

Calw.
Nächsten Samstag den 27 . Septem

ber , als am Geburtstag Sr . Maje¬
stät des Königs , hält die hiesige Schü
zcngesellschaft ein Naturalienschicßeii
aus freier Hand . Einlage 1 fl., zwei
Einlagen sind gestattet . So viele Ge¬
wamste , als Einlagen . Im Schnap¬
per der Schuß 3 kr. ; jeder Schwarz-
schuß im Sämapper gewinnt ; die Ge¬
wamste werben nach PointS vertheilt.
Abzug für die Unkosten 12 V2 Prozent
im Haupt nnd Schnapper . Anfang
Mittags 1 Uhr ; nach 3 Uhr werden
keine Einlagen ins Haupt mehr ange¬
nommen , nach 5 Uhr keine Schnap¬
permarken mehr ansgegeben . Auswär¬
tige Schüzen werden zur Theilnahme
freundlich Ungeladen.

Schüzcnmeisteramt.
Calw.

Ich habe ein schönes Zimmer zu
^Ivermicthen

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
^ ^

-X< Kenth ei  m . -X-
-X- Zu unserer Hochzeit , welche
-X- wir am nächsten Donnerstag
:X- den 25 . Sept . im Gasthaus :X-
^ zum Anker dahier feiern , nnd >X'
-X- bei welcher Tanzmusik stattfin - -X-
-X- det , laden wir alle unsere Frcnn-
>X- de und Bekannte höflichst ein. -X-

Christian Kcppler. :X-
Christiane Luz . >X-

Kaufmann Müller.

Calw.
Ein GewerbSmann vom Lande sucht

gegen zweifache Sicherheit meistens in
Gütern 300 fl. aufzunchmen ; zu er¬
fahren bei der Redaktion.

Calw.
(Danksagung ) .

Für die vielen Beweise von Liebe
und Theilnahme , welche meiner sei.
Frau während .ihres langen Kranken-
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lagerS zu Thesk DufdöUf so wie für .dem Landtage anzuwolmen , so,tritt Kr
die zahlreiche . VcfileltiiNg zu ihrer Rn ^ die Dauer des Landtags , der fiächst-
hestätte und den . erhebenden Gesang folgende , persönlich befähigte Agnat an
am Grabe , sage ich meinen verbindlich - '
stcu Dank.

CH. Lutz , Bäcker
mit seinen Kindern.
Calw.

(Heu -Verkauf ) .
Nächsten

Samstag den 27 . d. M.
Nachmittags 1 Uhr

werden in dem Hanse des Schuhma¬
cher Lau re im Bischofs ungefähr 70
bis 80 Zentner gut eingebrackteS Heu,
partiecnweise gegen haare Bezahlung
im Äufstreich .verkauft . , .

.Ca l .w . '
Bei der herannahcnden kaltem Jah¬

reszeit empfehle ich meine bcsizendeu
wollenen Wiuterstoffe in Paletot , DukS-
kin, gefärbten Flanellen in schöner Aus¬
wahl und sehr billigen Preisen.

F . Gcorgii.
L i e b e n;  c l l.

Unterzeichneter hat einen ganz guten
deutschen Ofen nebst Zugehör billig zu
verkaufen.

E . W . Lieschinq,
zum oberen Bad.
C a l w.

Stearin - Tafel - und Cbaisen -Lichter
in schönster und bester Qualität em¬
pfiehlt zu den billigsten Preisen

Fried . Grnner.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
acnbrezcln zu haben bei

Beck GroS
auf der untern Brücke.

seine Stelle . 2) AnS L2 gewählten
Abgeordneten , wovon 32 '.von Pen zu
16 Wahldistrikten vereinigten Ober-
amtsbenrken des Landes , 2 durch die
evangelische Synode , 1 durch den ka¬
tholischen Landeöhiscbof hiGemeinfchM
mit dem Domkapitel , 1 durch den ccka-
demischeii Senat der Laiidesuniversitüt,
3 durch die Ecntralstcllc der?Laudwjrth-
scbaft , 3 . durch die Aenttnlffrllp ^ flir
Handel und Gewerbe 'zMrncitntWkidv
Art . 121 . Je L ObcramlSbczirke bil¬
den zum Behnfe der Wähl zweier Mit¬
glieder der 1. Kammek " brnbn Wahlbe¬
zirk. Das WählerkblicgsM ^ besteht
auS 200 in dem WähMzizk wohnhaf-

VVE Stuttgart,  16 . Sept . Aus
dcmVcrsassungsbericbt,  l ! . Art.
Derjenige Antrag in Berrreff des Art.
120 ( Zusammenseznnq der 1. Kam¬
mer ), welcher die meisten Stimmen er-
bielt (nämlich die 5 von : Duvernoy,
Notier , Mcdwitz , Revschcr , Wiest von
Saulgan ) lautet:

Die ( .. Kammer besteht : 1) auS 3
lmusgcsezlich volljährigen Prinzen des
K . Hauses , welche dem Throne am
nächsten stehen . Ist einer der nächst¬
verwandten Prinzen durch Minderjäh¬
rigkeit oder Geisteskrankheit verhindert,

angegangenen Finanz 'jE zi^ der direk¬
ten Staatssteuer aus GnmdeiaeMum,
Gebäuden , Gewerben , KaMgMiwoder
sonstigen Einkommen beiMrägeMchat'
ren und im laufenden FinanzjM .-»u.
der direkten Staatsstcucr
gen , die andere Hälfte aber von den
L AmtSkörperschnften des Wahlbezirks
je zu gleichen Theilen gewählt wird.
Einer der beiden von einem Wahlbe¬
zirk afznstellenden Abgeordneten ist auS
der Mitte der höchstbcsteuerten Wähler
des Bezirks zu wählen . Tie 5 für
diesen Antrag Stimmenden sagen hie¬
bei : Wir glauben in llebereinstimmung
mit dem Regiernngscntwurfc zu sein,
wenn wir annehmen , daß die kirchlichen
Organe , und ebenso der akademische
Senat und die Eenrrallstellen sürLand-
wirthschaft und für Handel und Ge¬
werbe zwar berechtigt , aber nicht ge-
nöthigi sein sotten , die betreffenden Ab¬
geordneten ans ihrer Milte zu nehmen.
— lieber die weiteren Anträge zu die¬
sen wichtigen Artikeln nächstens.

Stuttgart,  16 . Sept . Seit
man die Anträge der Versasslingskom-
mission in Betreff der Znsammensezung
der ( . Kammer kennt , mehren sich wie¬
der die Acußerungen darüber , daß auch
auf diesem Landtage eine Vereinbarung
über die DerfassungSrevision nicht zu
Stande kommen werde , zumalen versi¬
chert wird , auch die 1. Kammer sei
mit dem Regiernngscntwurf in dieser

Hinficht nrAkWLöiMlldöf ! UMs 'wer¬
de d'iKM -4E ?MseMlWöihrer Re-
präsenralionSKch 'te' ' nUch ' mc Hand bie¬
ten. Dön 'nvcKPchcmtMff eüie'Verein-
barnng . noch ^ njcht so ferne , zu liegen
und sm UirMvAichh da W fielfi-r ist, paß
wenn dse 1. Kammer ttocif nicht » nbe-
dingf ' AäwiUigr, ' ffe doch Petmittelnngs -
.pptschläge machen wild , diefwobl Be-
K 'ckstchtignüg^bcrvienen '.diirften , da sie
immmbiff MitbrHelren ŵeiden , akS die
BMlnnnuiiMdrerÄersaffniig von 1818.
Hie l Temiokakeff ^freilich w ollen  —
sch läHd .fie ' chickT Alles erhalten kön¬
nen " — eine Verbiilbaruna nicht : man
sollte jedoch denken , diejenigen Volks-
pAtrercr .̂ welche es mit dem Volke
wirklich .,Ak ^ röi'tjD nehmen inzwischen
das )" fwaK Mkfzn bieten möglich ist
und 'sezen 'fischt ' Alles auss Spiel.
.^ >-MfDcr „ Staatsanzeiger " enthält
dieselr Abend die Ernennung seines srn-
heE Redakteurs , des Professor Ür.
Piessel  auf die 2 . HelsersteUc in
Tübingen , worüber seit einigen Tagen
schon die Demokratie in Tübingen gro¬
ßen Lärm schlägt und die „Tübinger
Chronik " so anshezende Artikel brachte,
daß man glauben sollte , es sei in Tü¬
bingen auf eine Demonstration abgese¬
hen.

— Demokratische Blätter wollen wis¬
sen, der flüchtige frühere Redakteur des
„Beobachters, " Adolph Wcisser  ge¬
denke sich gleichfalls vor den G eick wor¬
in:n zu stellen . ES scheint , als balle
sich die Demokratie einer Freisprechung
für die Nentlinger Verschwörung sicher.

— Die Badanstalt auf der Insel
Berg , die vor mehreren Jahren um
80,000 fl. sämmt Mobiliar angekanst
wurde , ist jerl ohne Mobiliar um
35,000 fl. verkauft worden . Der lerke
Bcfizer hat jedoch uicblS dalan verlo¬
ren.

— In Heilbronn soll vom 1. Okt.
an ein „Allgemeines FruebOchrannen-
nnd Landcsprodnktenblatt " erscheinen.

— Die gewöhnlichen Truppenbenr-
lanbungen ans den Winterstand sind
nun cingctrcten.

Redakteur: Gustav Niv iniuS.

Truck und stterlaq der Niviuius' schrie Buch-
druckcrci in EaNv.
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